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1. Kreisklasse Herren West

TTC Norden III : TTV Dree Möhlen Großheide 
Sonntag, 24.04.2022, 11:30 Uhr

Modler bleibt gegen den TTV Dree Möhlen Großheide 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTC Norden III im
umdatierten Spiel der 1. Kreisklasse Herren West gegen den TTV Dree Möhlen Großheide
beschreiben, der schon nach 1,5 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:12 zeigt beim
deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Erwin Modler, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Modler / Freese machten mit Deten / Meyer beim 11:3, 11:
4, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Betrübt über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Uphoff / Giesenberg waren indessen Soerjanta / Evertz, obwohl sie alles gegeben
hatten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Mit nur einem Satzverlust gingen Pilgram / Fleßner
gegen ter Haseborg / Schauka durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Thomas
Soerjanta hatte im Match gegen Helmut Deten am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Erwin Modler beim 3:2 gegen Ralf
Uphoff, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Modler zu Ende ging. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bernd Pilgram gelang es, Wilhelm ter Haseborg im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Patrick Freese bezwang Georg Giesenberg in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Wolfgang Evertz war im Einzel gegen Vanessa
Schauka nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Passende spielerische Mittel hatte Heike
Fleßner letztlich parat, um sich gegen Wilhelm Meyer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Thomas Soerjanta eine Niederlage in vier Sätzen gegen Ralf Uphoff
kassierte. Wenig Chancen ließ hingegen Erwin Modler nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Helmut Deten. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Norden III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 7:5 bei 3 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTV Dree Möhlen Großheide erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 0:12. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Norden III

Doppel: Modler / Freese 1:0, Soerjanta / Evertz 0:1, Pilgram / Fleßner 1:0 
Einzel: T. Soerjanta 1:1, E. Modler 2:0, B. Pilgram 1:0, P. Freese 1:0, W. Evertz 1:0, H. Fleßner 1:0 

 TTV Dree Möhlen Großheide
Doppel: Uphoff / Giesenberg 1:0, Deten / Meyer 0:1, ter Haseborg / Schauka 0:1 
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Einzel: R. Uphoff 1:1, H. Deten 0:2, G. Giesenberg 0:1, W. Haseborg 0:1, W. Meyer 0:1, V. Schauka
0:1


